
Tourenbeschrieb Gross Muttenhorn 
 

Wir trafen uns am Freitagabend auf halber Höhe des Furkapasses im Hotel Tiefenbach. Bei Speis und 

Trank lernten wir uns kennen und Stefan, unser Tourenleiter stellte uns die Tour vom Samstag vor.  

Am nächsten Morgen starteten wir unseren T4-Weg von der Passhöhe aus in Richtung Blauberg. 

Vom Blaubergpass aus erblickten wir bereits unser Ziel, das Gross Muttenhorn.  

Von da aus startete die Hochtour im Schwierigkeitsgrad WS+. 

Schon bald seilten wir uns in Zweierseilschaften an, da das Gelände zunehmend anspruchsvoller 

wurde. Das lockere Gestein forderte hohe Konzentration ein.  

Tritt um Tritt kraxelten wir in Richtung Gipfel. Wir überkletterten mehrere Türme und seilten uns 

einmal ab.  

Nach 5h erreichten wir unser Ziel. Auf dem Gross Muttenhorn gab es ein Snack und ein Gipfelfoti, 

danach begann der Abstieg über den Westgrat. 

Bald schon stiegen wir über Geröll und Schneefelder auf den Muttgletscher ab. Nach einer kurzen 

Passage mit Steigeisen und Pickel erreichten wir das Ende des Gletschers und verstauten unsere 

Hochtourenausrüstung.  

Pünktlich zum Wetterumschwung gelangten wir zum Furkapass.  

Eine spannende und erlebnisreiche Tour neigte sich dem Ende zu. 

Danke Stefan für die tolle Organisation und Führung! 


